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§ 1 Name und Sitz und Geschäftsjahr  
  

1. Der Verein führt den Namen „Gemeinschaft der Kleingärtner Wickenweg e.V.“.  
2. Er hat seinen Sitz in Berlin Marzahn-Hellersdorf und ist im Vereinsregister des  

Amtsgerichtes Berlin Charlottenburg unter der Registriernummer 17737 Nz vom 25.09.1997 
eingetragen.  

3. Der Verein ist Mitglied im Bezirksverband der Gartenfreunde Berlin Hellersdorf e.V.  
4. Das Kalenderjahr ist das Geschäftsjahr.  

  
 
§ 2 Zweck, Ziele und Aufgaben  
  

1. Zweck des Vereins ist die Förderung des Kleingartenwesens. Der Satzungszweck wird 
insbesondere verwirklicht durch freiwillige gemeinnützige Tätigkeit der Mitglieder. Der 
Verein ist parteipolitisch und konfessionell ungebunden.  

2. Er setzt sich für den Erhalt der Kleingartenanlage ein. Der Verein fördert das Interesse der  
Mitglieder an einer organisierten kleingärtnerischen Bodennutzung im Sinne des  
Bundeskleingartengesetzes. Weiterhin fördert er die Pflege und den Schutz der natürlichen 
Umwelt und der Landschaft.  

      3.  Ein Schwerpunkt seiner Arbeit ist die Beratung und Schulung seiner Mitglieder. 
  
Insbesondere fördert der Verein das Kleingartenwesen durch:  

  
• Erfahrungsaustausch und Fachvorträge;  
• Gartenfachberatung;  
• Beratung und Weiterbildung der Pächter;  
• Achtung des Natur- und Umweltschutzes;  
• Pflege des Zusammenlebens, Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit und Unterstützung 

hilfsbedürftiger Personen;  
• Erhaltung der Gemeinschaftseinrichtungen.  

                    
4.  Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Ziele. Er verfolgt  

            ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes  
„Steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung“  

 5.  Die Mittel des Vereins sind ausschließlich zu satzungsgemäßen Zwecken zu verwenden.  
 6.  Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft. 
 7.  Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder   
      durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

  
§ 3 Mitgliedschaft  
        

1. Mitglied kann jeder Bürger werden, der die Ziele des Kleingartenwesens mitträgt und der 
den Kleingarten bewirtschaften kann.  

2. Die Aufnahme ist beim Vorstand schriftlich zu beantragen. Der Vorstand entscheidet über 
die Mitgliedschaft. Bei Ablehnung stehen dem Antragsteller seine Rechtsmittel zu.  

3. Die Mitgliedschaft wird nach Zahlung der Aufnahmegebühr sowie nach Aushändigung der 
Satzung sowie deren unterschriftlichen Anerkennung wirksam.  

 
















